
 
 
 
 
 

Einsteigerkurs: Vergabe- und Beschaffungswesen 
 

Wer nicht regelmäßig oder erstmals mit dem Vergaberecht in Berührung kommt, 
steht häufig vor einer Vielzahl von Fragen: Wer ist öffentlicher Auftraggeber? Was 
ist ein öffentlicher Auftrag? Welche Rechtsgrundlagen sind zu beachten? Und was 
verbirgt sich hinter Begriffen wie Ausschreibungsreife, Leistungsbeschreibung oder 
Zuschlagskriterien? 
 
Das Seminar „Einsteigerkurs: Vergabe- und Beschaffungswesen“ vermittelt eine 
systematische, praxisnahe und verständliche Einführung in die Grundlagen des 
öffentlichen Einkaufs. Die Teilnehmenden lernen die wesentlichen Begriffe, 
Strukturen und Abläufe des Vergaberechts kennen und erhalten das notwendige 
Rüstzeug, um Vergabeverfahren sicher einordnen und vorbereiten zu können. 
Dabei werden typische Fragestellungen aus der Beschaffungspraxis anhand 
anschaulicher Beispiele erläutert. 
 
Thematisiert werden u. a.: 
► Betriebswirtschaftliche Grundlagen der Beschaffungsentscheidung 
► Ziele und Grundsätze der öffentlichen Beschaffung 
► Unterschiede zwischen privatwirtschaftlichen und öffentlichen 

Ausschreibungen 
► Rechtsgrundlagen des öffentlichen Auftragswesens 
► Verfahrensarten im Ober- und Unterschwellenbereich 
► Vorbereitung und Durchführung von Vergabeverfahren 
► Ausschreibungsreife und Auftragswertschätzung 
► Anforderungen an Leistungsbeschreibung und Vergabeunterlagen 
► Eignungs- und Zuschlagskriterien 
► Bieterauswahl und Angebotswertung 
► Umgang mit Bieterfragen und Rügen 
► Aktuelle Entwicklungen, insbesondere Nachhaltigkeitsaspekte in der 

Beschaffung 
 
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Das Seminar richtet sich insbesondere an 
Neu- und Quereinsteiger sowie Beschäftigte, die erstmals mit Vergabe- und 
Beschaffungsaufgaben betraut werden. 
 
 
Die ABSt Sachsen bietet dieses Seminar wie folgt an: 

 

Webinar: zwei halbe Tage, jeweils 08:30 – 11:30 Uhr oder 
Präsenzseminar: ein Tag, 09:00 – 16:00 Uhr 


